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Konstantinopel – prachtvolle hauptstadt  
des oströmischen reiches

Konstantinopel (das heutige Instanbul in der Türkei) war im 6. Jahrhundert das 

Zentrum des Oströmischen Reiches. Es war eine prächtige Stadt mit  angeblich 

mehr als 3000 Kirchen, herrlichen Palästen und einer riesigen Pferderennbahn.

Inmitten von Gold und Juwelen wohnte Kaiser Justinian in einer prachtvollen, 

riesigen Palastanlage.

 Wenn du die markierten Buchstaben in die Kästchen unter dem Bild der Reihe nach ein-

setzt, erfährst du den Namen dieser berühmten Kirche!

 (Die Lösung findest du im Lösungsteil.)
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Das Oströmische reich unD Der halbmOnD

ostrom und die slawischen völKer

Die oströmischen Bischöfe ordneten sich nicht dem Papst in Rom unter. Des-

halb entstanden zwei christliche Kirchen – die „Ostkirche“ und die „Westkirche“. 

Die oströmischen Bischöfe wählten auch nicht Latein, sondern Griechisch als 

Sprache für den Gottesdienst.

Missionare entwickelten eine eigene Schrift. Sie war der griechischen Schrift 

sehr ähnlich und wird „kyrillisch“ genannt. Sie wurde eine Grundlage für die 

Entwicklung der slawischen Kultur.

 Vergleiche die griechischen Buchstaben mit unseren! Versuche dann die Wörter mit 

 griechischen Buchstaben zu schreiben!

Kanne:  rank: 

Irene:  reizen: 

zerren:  Kenner: 
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das weltreich der araber

In Arabien gibt es eine wichtige Stadt: Mekka. Dort steht ein Bauwerk aus Stein, 

die Kaaba. An einer Ecke ist ein Meteorit eingemauert. Er wird schon seit vielen 

hundert Jahren von der Bevölkerung verehrt.

Im 6. und 7. Jahrhundert lebte hier Mohammed. Er beschäftigte sich auch mit 

anderen Religionen. Besonders das Christentum und das Judentum beein-

druckten ihn sehr. Es wird erzählt, dass ihm eines Tages ein Engel erschien. Dar-

aufhin gründete er eine neue Religion: den Islam.

 Suche den Kartenausschnitt im Atlas! Male die Halbinsel Arabien an und schreibe die 

 Kontinente und Meere dazu!
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Das Oströmische reich unD Der halbmOnD

der Koran – das heilige buch der muslime

Im Islam sind die Gedanken verschiedener Religionen verbunden. Von den 

Juden und Christen stammt der Glaube an einen einzigen Gott. Im Islam heißt 

er Allah. Von anderen Religionen kommt z.B. der Glaube, dass das Schicksal der 

Menschen vorherbestimmt ist.

Der Koran ist das heilige Buch des Islam. Hier sind die Pflichten der Muslime 

festgehalten:

• der Glaube an Allah

• Almosen geben

• Pilgerfahrt nach Mekka zur Kaaba einmal im Leben

• im Monat Ramadan fasten (Ramadan = Fastenmonat)

• fünfmal am Tag beten

 Schneide die Kärtchen von Seite 7 aus und ordne sie auf Seite 9 der richtigen Religion zu!

 Kontrolliere mit der Rückseite, bevor du sie aufklebst!

Die Kaaba in Mekka


